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Ein- und Durchblicke in der Linzer BV-Galerie 
 
Mit der Rauminstallation „Social Gold – No Name“ von 4. bis 23. November 2016 in 
der Galerie der Vereinigung Kunstschaffender OÖ (BV-Galerie) im Linzer 
Ursulinenhof  - Eröffnung mit Performance am 3. November um 19 Uhr – kehrt ein 
Kunstprozess, der 1997 in Linz begonnen und sich über Steyr, Sierning, 
Traiskirchen, Linz, Wien und Osnabrück kontinuierlich entwickelt hat, wieder nach 
Linz zurück, um sich mit seinem Ursprung zu vereinigen. 
 
Johannes Angerbauer-Goldhoff, die Kunstkollektive NN und biZZikletten verbinden 
drei verschiedene Zugangsweisen zu einem Gesamt-Raumkonzept, in dem Innen 
und Außen, Ein- und Durchblicke wesentliche Faktoren sind. Im Vordergrund jedoch 
steht der Mensch an sich – ein No Name. 
 
Social Gold – Bodengold-Objekte der Großinstallation „Goldene Empore“ von 1997 
im Design Center Linz, zu Wandobjekten transformiert, sind erstmals in vier 
Variationen öffentlich zu sehen. Mehr als 35.000 Linzerinnen und Linzer können sich 
namentlich verewigt wiederfinden. 
 
Eröffnungsperformance von KollektivNN – Ein lebensgroßes Kind aus Seife wird 
in einem Wasserbecken versenkt. Die berührende Seifenskulptur ist nur am 
Eröffnungsabend zu sehen! 
 
biZZikletten – die Künstlerinnen aus Linz und Wien reagieren und reflektieren auf 
die Rauminstallation in textiler Art und Weise. 
 
Johannes Angerbauer-Goldhoff und KollektivNN entwickeln dabei unmittelbar ihre 
jüngste Zusammenarbeit in Osnabrück weiter, wo sie sich mit der Installation 
„Goldene Zeit-Verschiebung“ im Kunst-Quartier des BBK (Bund Bildender 
Künstlerinnen und Künstler) Osnabrück am „Kulturextra 2016“ – „100 Tage, ein 
Thema ZE:IT“ beteiligten. 
 
Allein während der Osnabrücker „Kulturnacht“ im August haben 1.500 
BesucherInnen den Beitrag aus Oberösterreich gesehen und sind mit rund 400 
Selfies selbst Teil davon geworden. Dieser interaktive Prozess setzt sich nun in Linz 
fort, wo die Gäste der BV-Galerie ebenfalls wieder selbst mit-tätig werden können. 
 

www.social.gold  I  0676-3935527  (Johannes Angerbauer) 

www.kollektivnn.org I  0680-2162819  (Andreas Schönangerer) 

www.bizzikletten.at I  0650-5610196  (Karin Waltenberger) 



 
KOLLEKTIVNN 
 
 
  
Das Kollektiv NN (sprich: NO NAME) ist eine offene Gruppe kunstschaffender und 
kunstaffiner Menschen rund um die oberösterreichischen Nonames Daniel Hilgert 
und Andreas Schönangerer. 
 
Das KollektivNN wächst, entwickelt sich und gestaltet sich jeweils neu mit den 
künstlerischen Prozessen, die sich im Zusammenwirken an ihnen entfalten. Durch 
die verschiedenen Zugänge, Orientierungen und Fertigkeiten der jeweils beteiligten 
Nonames entwickeln, verändern und erweitern sich auch die Prozesse selbst. 
 
Projekt - / Prozess - / Konzept - orientiert erarbeitet KollektivNN eigenständige 
Positionen und begleitet Projekte Anderer in Form von Know How-Transfer oder 
Interventionen im Raum und begleitender Rahmenhandlungen zu verschiedenen 
Ausstellungen und Kunstprojekten. Besonderes Augenmerk liegt auf der Bedeutung 
der Rolle von Raum und BetrachterInnen in der Kunstrezeption. Beide werden als 
wesentliche Faktoren eines Werkes, allem voran in seiner Inkarnation, angesehen. 
 
„NN“ als Überbegriff ersetzt handelnde Personen und beschreibende 
Ausformulierungen der Werke. Der Fokus soll damit auf die Wechselwirkung 
zwischen dem Dreigespann Werk – Rezeption – Raum gelegt sein. Einzelne 
KünstlerInnen werden vom Schöpfer zum Transmitter und Decoder degradiert / 
transformiert. 
 
 

http://www.kollektivnn.org 
noname@kollektivnn.com 


